
	

PRESSE INFORMATION 	
	

Telenot	macht	sich	fit	für	die	Zukunft	
Anja	Wunderle	und	Timo	Stock	läuten	beim	führenden	Sicherheitstechnikhersteller	den	
Generationswechsel	ein.	
	

Der	in	Süddeutschland	beheimatete	führende	Sicherheitstechnikhersteller	mit	Niederlassung	in	
Vorchdorf	(OÖ)	stellt	sich	an	der	Unternehmensspitze	neu	auf.	Das	familiengeführte	Unternehmen	
läutet	mit	Anja	Wunderle	und	Dr.	Timo	Stock	den	Generationswechsel	ein	-	sie	ergänzen	die	beiden	
geschäftsführenden	Gesellschafter	Klaus	und	Peter	Wunderle.	Neben	den	Produktlinien	Einbruch,	
Brand	und	Zutritt	wird	Telenot	künftig	vermehrt	auch	digitale	Dienste	anbieten.	

Seit	gut	einem	Jahr	ist	der	promovierte	Maschinenbau-Ingenieur	Timo	Stock	bei	Telenot	an	Bord.	
Zusammen	mit	Anja	Wunderle	hat	er	in	enger	Abstimmung	mit	den	beiden	Geschäftsführern	Klaus	
und	Peter	Wunderle	erste	Schritte	in	Richtung	Neuausrichtung	des	Traditionsherstellers	von	
elektronischer	Sicherheitstechnik	eingeläutet.	„Wir	werden	die	gewachsenen	Grundwerte	aus	der	
55-jährigen	Firmengeschichte	nicht	verändern.	Auch	künftig	stehen	Qualität,	Flexibilität	und	
Wirtschaftlichkeit	an	oberster	Stelle“,	betont	Anja	Wunderle.	„Das	Gebot	der	Stunde	heißt	aber	
Diversifikation,	Kooperation	und	Geschwindigkeit,“	ergänzt	Timo	Stock.		

Anja	Wunderle	ist	die	Tochter	von	Klaus	Wunderle	und	seit	Abschluss	ihres	Studiums	des	
Internationalen	Technischen	Vertriebs	2012	fest	im	Unternehmen.	Seit	2017	ist	sie	Mitglied	der	
erweiterten	Geschäftsführung	und	bereichert	seit	November	2021	mit	Timo	Stock	die	
Geschäftsleitungsebene.		

Timo	Stock	wirkte	nach	seinem	Studium	zunächst	als	Wissenschaftlicher	Mitarbeiter	an	der	
Hochschule	Aalen	und	widmete	sich	Industrieprojekten	zur	Steigerung	der	Arbeits-	und	
Energieeffizienz.	Parallel	promovierte	er	an	der	TU-Chemnitz	am	Institut	für	Betriebswissenschaften	
und	Fabriksysteme	innerhalb	der	Fakultät	Maschinenbau.	Es	folgten	sechs	Jahre	bei	der	Firma	Frech,	
dem	weltweit	führenden	Anbieter	von	Druckgussmaschinen.	Vor	gut	einem	Jahr	zog	es	den	
gebürtigen	Aalener	und	Vater	von	vier	Kindern	wieder	zurück	auf	die	Ostalb.	

Qualitätsverständnis	im	Sinne	der	Kunden	ausbauen	
Stock,	dessen	bisheriges	Studien-	und	Arbeitsleben	geprägt	ist	von	Prozessoptimierung	in	der	
Fertigung,	Lean	Management	und	der	„Gestaltung	von	energieeffizienten	Wertschöpfungsketten“	
(Titel	seiner	Promotionsarbeit),	sieht	das	Unternehmen	Telenot	mit	Blick	auf	den	modernen	
Maschinenpark	und	einer	90prozentigen	Fertigungstiefe	„hervorragend	aufgestellt.	Zudem	haben	wir	
in	der	Prozesskette	vom	Wareneingang	über	die	Fertigung	und	Montage	bis	zum	Versand	zusätzliche	
Chancen	zur	Weiterentwicklung“.	In	erster	Linie	will	Timo	Stock	die	schnelle	Anpassungsfähigkeit	auf	
veränderte	Rahmenbedingungen	weiter	ausbauen.		
	

	



	

Klaus	und	Peter	Wunderle	unterstützen	diese	Pläne.	Die	beiden	Brüder	wissen	um	die	
Notwendigkeit,	schnell	zu	agieren	und	neue	Produktlösungen	auf	den	Markt	zu	bringen.	„Wir	werden	
unsere	digitalen	Dienste	weiter	ausbauen.	Im	absolut	gesicherten	Fernzugriff	auf	unsere	Anlagen	sind	
wir	über	unsere	hiXserver-Technologie	sehr	stark“,	betont	Peter	Wunderle	und	ergänzt:	„Der	Markt	
verlangt	nach	homogenen	Systemen	aus	einer	Hand.“		

Im	Fokus	steht	das	sichere,	energieeffiziente,	intelligente	und	nachhaltige	Gebäude		
Vor	diesem	Hintergrund	hat	Telenot	entschieden,	die	eigenen	Systeme	über	Kooperationen	noch	viel	
stärker	in	das	intelligente	Gebäude	der	Zukunft	zu	integrieren.	„Der	Aspekt	der	Sicherheit	schlägt	hier	
die	Brücke.	Unsere	Systeme	sind	nicht	eindimensional,	sondern	können	durch	die	Interaktion	mit	
anderen	Gewerken	wie	beispielsweise	Licht,	Heizung	und	Klima	sowie	Beschattung	vielfältige	
Funktionen	und	Synergien	für	das	Gebäude	erzielen“,	so	Peter	Wunderle.	„Das	Thema	Digitalisierung	
mit	der	Interoperabilität	der	Systeme	im	Gebäude	ist	eines	unserer	zentralen	Zukunftsthemen.	Am	
Ende	steht	das	sichere,	energieeffiziente,	intelligente	und	nachhaltige	Gebäude.“		
	
Die	Bedeutung	der	Hardware	rücke	immer	mehr	in	den	Hintergrund.	„Wir	arbeiten	intensiv	an	der	
Quervernetzung	unserer	Systeme	und	deren	digitaler	Steuerung,	Remote-	und	Servicefunktionen	
sowie	Wartung“,	erläutert	Anja	Wunderle:	„Der	Markt	der	intelligenten	Gebäudetechnik	ist	in	allen	
Gewerken	sehr	dynamisch.“		
	
Darauf	sind	nicht	nur	die	Geschäftsleitung,	sondern	alle	Führungskräfte	von	Telenot	eingestellt.	„Wir	
haben	uns	für	die	nächsten	Jahre	kurz-	und	mittelfristige	Meilensteine	gesetzt.	Ein	wöchentliches	
Reporting	hält	den	Anspruch	an	Qualität	und	Geschwindigkeit	in	der	Umsetzung	hoch.	Hinzu	kommt,	
dass	jeder	Bereichsleiter	einmal	im	Monat	zu	seinen	operativen	Zielen	und	Topprojekten	vor	dem	
neu	etablierten	engeren	Führungskreis	von	Telenot	einen	Fortschrittsbericht	gibt“,	so	Timo	Stock.	
Neben	der	Geschäftsleitung	zählen	die	sechs	Führungskräfte	Franz	Benesch	
(Planung/Controlling/Einkauf/Prokurist),	Armin	Bullinger	(Entwicklung),	Franz	Ernsperger	(Produkt-	
und	Servicemarketing),	Jochen	Hammel	(Produktionsleiter),	Thomas	Taferner	(Marketing/Vertrieb)	
sowie	Christian	Wanner	(Kaufmännischer	Leiter;	Prokurist)	zu	diesem	Führungskreis.		
	
Telenot-Erfolgsgeschichte:	Untrennbar	mit	dem	Namen	Wunderle	verbunden	
Familienunternehmen	sind	stark	geprägt	von	der	Philosophie	ihres	Gründers.	Ebenso	zeichnen	sie	
sich	durch	Innovations-	und	Entscheidungsfreudigkeit	aus,	weil	sie	sich	dem	Wachstum	durch	ihr	
Geschäftsmodell	verpflichtet	fühlen	und	nicht	in	erster	Linie	dem	Shareholder-Value.	Als	Helmut	und	
Rita	Wunderle	1968	mit	Produktion	und	Vertrieb	von	Alarmanlagen	starteten,	hatten	sie	sicher	noch	
keine	Vorstellung	davon,	wohin	sich	das	Unternehmen	in	den	folgenden	55	Jahren	entwickeln	wird.	
Den	Gründergeist	der	Familie	Wunderle,	der	sich	in	der	Überzeugung	zum	Ausdruck	brachte,	dass	der	
elektronischen	Sicherheitstechnik	die	Zukunft	gehört,	hatten	die	beiden	Söhne	Klaus	und	Peter	
aufgesogen	und	daraus	ein	beachtliches	Erfolgsmodell	entwickelt.	Allein	in	den	letzten	zehn	Jahren	
gelang	es	den	Brüdern	Peter	und	Klaus	Wunderle,	den	Umsatz	ihres	Unternehmens	kontinuierlich	zu	
steigern.	Dabei	wurde	der	Unternehmensstandort	Hammerstadt,	bei	Aalen/Württemberg,	nie	in	
Frage	gestellt.	Mit	dem	Wachstum	stieg	die	Mitarbeiterzahl,	die	aktuell	bei	über	450	liegt.		
	
	



	

Klaus	und	Peter	Wunderle	leben	die	Marke	
Investitionen	in	Innovationen	haben	die	beiden	Unternehmer	Klaus	und	Peter	Wunderle	nie	
gescheut.	Diese	Eigenschaft	schätzen	nicht	nur	die	Beschäftigten	an	ihren	Chefs,	sondern	vor	allem	
das	einzigartige	Netzwerk	aus	zertifizierten	Fachbetrieben,	die	sogenannten	Autorisierten	Telenot-	
Stützpunkte.	Der	Erfolg	von	Telenot	ist	untrennbar	mit	dem	Namen	Wunderle	verbunden.	Klaus	und	
Peter	Wunderle	sind	Telenot,	sie	leben	die	Marke.	Qualität,	Zuverlässigkeit,	Vertrauen,	
Glaubwürdigkeit,	Sicherheit	und	das	sich	Kümmern	um	die	Bedürfnisse	der	Kunden	–	dafür	steht	
Telenot.	Mit	diesem	Versprechen	überzeugen	sie	Kunden	in	Deutschland,	Österreich,	der	Schweiz	
und	in	vielen	anderen	Ländern	Europas.	Große	Industrieunternehmen	setzen	auf	die	
Sicherheitstechnik	von	Telenot	ebenso	wie	national	und	international	tätige	Filialisten.	Unzählige	
Privathäuser	und	Wohnungen	sowie	bedeutende	Museumsschätze	sind	mit	Telenot	gesichert,	aber	
auch	historische	Bauten	und	Denkmäler	wie	beispielsweise	Kirchen	oder	das	ungarische	
Parlamentsgebäude.	
	
	
Über	Telenot	Österreich	
Telenot	ist	ein	führender	Hersteller	von	elektronischer	Sicherheitstechnik	und	Alarmanlagen	mit	
Hauptsitz	im	süddeutschen	Aalen	und	Österreich-Niederlassung	in	Vorchdorf	(OÖ).	Das	innovative	
Sicherheitstechnikunternehmen	stellt	sämtliche	Artikel	fast	zur	Gänze	in	eigenen	Produktionsstätten	
in	Süddeutschland	und	Tirol	(Pflach	bei	Reutte)	her.	Damit	sind	alle	Komponenten	einer	smarten	
Alarmanlage	optimal	aufeinander	abgestimmt	und	gewährleisten	Sicherheit	mit	Brief	und	Siegel.	
Telenot-Sicherheitssysteme	punkten	durch	einen	hohen	Sicherheitsstandard	und	höchste	
Zuverlässigkeit.	Sicherheitslösungen	von	Telenot	finden	sich	in	Privathaushalten,	Büros,	kleinen	und	
mittleren	Unternehmen,	im	Einzelhandel,	in	der	Industrie	sowie	der	öffentlichen	Hand.	Die	Produkte	
verfügen	über	Einzel-	und	Systemanerkennung	der	VdS	Schadenverhütung,	des	VSÖ	Verbandes	der	
Sicherheitsunternehmen	Österreich	und	des	SES	Verbandes	Schweizer	Errichter	von	
Sicherheitsanlagen.		
www.telenot.at	

 

Bildtext	1:	Anja	Wunderle	und	Dr.	Timo	Stock	(Quelle:	Telenot	Electronic	GmbH)	

 

 

 

 

Bildtext	2:	Anja	Wunderle	(Quelle:	Telenot	Electronic	GmbH) 

 

 

 

 



	

	

Bildtext:	Dr.	Timo	Stock	(Quelle:	Telenot	Electronic	GmbH)	

	

 

 

 

Bildtext:	Der	Führungskreis	von	Telenot	v.l.n.r.:	Franz	Ernsperger,	
Thomas	Taferner,	Armin	Bullinger,	Timo	Stock,	Anja	Wunderle,	
Franz	Benesch,	Jochen	Hammel	und	Christian	Wanner.		 

(Quelle:	Telenot	Electronic	GmbH)	
 

 
 

	

Beachten	Sie	bitte,	dass	eine	Veröffentlichung	des	Bildes	nur	unter	Angabe	der	Fotoquelle	zulässig	ist.	Zudem	
ist	aus	rechtlichen	Gründen	eine	Nutzung	der	Bilddaten	nur	in	Verbindung	mit	dem	entsprechenden	
Pressetext	bzw.	einem	Auszug	daraus	gestattet.	Danke! 
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Rückfragen	richten	Sie	bitte	an:	
TELENOT	ELECTRONIC	GMBH		
Marketingleiter-Stv.	Timo	Lösch	(B.A.)		
E:	timo.loesch@telenot.de		
Tel.	+49	7361	946-4867	


